
 

Abstimmung: einstimmig 
 
 

 
 
 

B E S C H L U S S 
zur Landesversammlung des Freien Verbandes Deutscher Zahnärzte 

 am 04.10.2023 in Neumünster 
 
 
 
Antragsteller:  Landesvorstand 
 
 
 
Kurztext:  Fachkräftebedarf sichern 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 
(unmittelbar erkennbar): keine 
 
 
Wortlaut des Antrages: 
 

Die Landesversammlung Schleswig-Holstein des Freien Verbandes Deutscher 1 
Zahnärzte fordert Bundes- und Landesregierung dazu auf, geeignete Maßnahmen 2 
zur Linderung des Fachkräftemangels zu ergreifen. Notwendig sind 3 
 4 

• Anreize zur Aufnahme einer Beschäftigung, 5 
• Qualifizierungsmöglichkeiten für „Quereinsteiger“, 6 
• familienfreundliche Beschäftigungsmodelle, 7 
• erleichterte Einstellung von Fachkräften aus dem Ausland,  8 
• die Verbesserung der schulischen Bildung.  9 

 10 
 11 
Begründung: 12 
 13 
Ohne Zahnmedizinische Fachangestellten (ZFA) ist die ambulante zahnärztliche 14 
Versorgung nicht möglich. Der Beruf der ZFA ist laut Bundesagentur für Arbeit ein so 15 
genannter Engpassberuf. Demographie, veränderte Ansprüche an Arbeitsbedingungen, 16 
Budgetierung und ein seit 35 Jahren nicht angepasster GOZ-Punktwert haben den 17 
Mangel an gut ausgebildeten zahnmedizinischen Fachpersonal verstärkt. GOZ und 18 
BEMA müssen die aktuelle Entwicklung der Personalkosten adäquat und zeitnah 19 
berücksichtigen. Die Zahnarztpraxen als Arbeitgeber erhalten dadurch die notwendigen 20 
Spielräume für Gehaltssteigerungen und bleiben als Arbeitgeber konkurrenzfähig. 21 


